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Arbeitsmarktintegration von Ausländern:
Neue bürokratische Hürden reduziert

Bundesregierung vereinfacht Arbeitsaufnahme für
Ausländer - Hürden sollen gesenkt werden, um Integration

zu fördern und Wachstum zu stimulieren.

Neue Gesetzesänderung: Einfachere
Arbeitsaufnahme für Ausländer

In den Verhandlungen zum Bundeshaushalt 2025 haben
Bundeskanzler Olaf Scholz, Wirtschaftsminister Robert Habeck
und Finanzminister Christian Lindner eine wegweisende
Entscheidung getroffen. Sie haben sich darauf geeinigt, die
bürokratischen Hürden für Ausländer, die in Deutschland
arbeiten möchten, zu senken.

Was bedeutet das konkret? Habeck erklärt, dass die
Zulassungskompetenz der Ausländerbehörden umgedreht
werden soll. Künftig soll gelten: „Wenn sie nicht nach 14 Tagen
widersprechen, dann gilt die Arbeit von Ausländern als
genehmigt.“ Dieser Schritt soll es Unternehmen erleichtern,
Ausländer einzustellen, ohne sich mit langwierigen
Genehmigungsprozessen herumschlagen zu müssen.

Warum ist diese Veränderung so wichtig? Habeck betont, dass
die Integration von mehr Geflüchteten und anderen Ausländern
in den Arbeitsmarkt eine Schlüsselrolle für das
Wirtschaftswachstum spielen kann. Oftmals scheitern
Unternehmen daran, qualifizierte ausländische Arbeitskräfte
einzustellen, aufgrund von bürokratischen Hindernissen. Diese
Vereinbarung könnte daher dazu beitragen, das Potenzial des



Arbeitsmarktes voll auszuschöpfen und das Wachstum
anzukurbeln.

Obwohl noch keine weiteren Details zu diesem Vorschlag
bekannt gegeben wurden, ist dieser Schritt ein wichtiger Schritt
in Richtung einer effizienteren und zugänglicheren
Arbeitsaufnahme für Ausländer in Deutschland.
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